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$einricf) $terf$rotê SKeffentufter
Von PAUL ALTHEER

.'peittrtdj Sicrfdjrot, baê jüngftc SOÎitglicb ber girma
Sietfdjrot & $ortt bon ber Srandjc ©eneta Ibertrieb"
roar bon feinen beiben <Sontpagnonë, bem Satet Slbcfbett
Sietfdjrot unb bem Teilhaber $ofua $orn bamit beattf*
tragt roorben, bic Saffer SOcuftcrmeffc gu befudjen unb fief)

nad) Dtobitäteit unb Sigengen umgutnn, bie ftdj für bie

girma eignen fönnten. .f>einrtdj Stetfcfjtot mat bor bier
SBodjen breittnbgmangig ^afjre aft geroorbeit unb ging an
biefe erfte feïbftànbige Wefdjâftêmiffioit mit jener Êcfjrfurdjt
beran, bic nur ein im bäterfid)cn Qtefcfjäft aufgeroadjfenet
Sofjn fennen fann, ber bom brttten Sebenëiafjtc au beim
borgen*, ÏDcittag* unb Slbenbeffen immer mieber fjörte,
mic bebeutungêboÏÏ baê bätetfidje ©efdjäft unb mic not*
loettbtg beffen (SntmicHitttg unb SBeitcrfüfjruug ift.

SJcit Seritcfficrjtigutig ber Sebeutuitg, bie er feiner
äJctffiott beimafj, mar cr ant Sorabenb ber Ccröffmtng in
Safef angefangt unb fjatte fief), mie eê fidj für einen unber*
brattdjten Stobinjncffen gebüfjtt, abenbê acfjt Ufjr gurücf*
gegogett unb gfängcttb gefcfjfafcn.

Ueberroäftigenb loar ber erfte Cctnbrurf, ben bic ïDieffc*
fjaCfe auf ifjn tuadjtc. 9cadjbem er fidj ffüdjtig umgcfeljctt
fjatte, begann er mit ber feiner Sfufgabe ctttfbrcd;cnbctt
Prüfung affer attêgcftcltten 9ccittgf'eitcn. Taë ©nbe beê

©taubfaugerë," ftanb in groften golbenen Settern über
einem ©taub, uttb .ÇSeiitridj fafj, mic fjier ein Sfpparat
fititftiouicrte, ber mit ber alten Trabition, bett Staub auf*
gufaügen, botlfränbig aufräumte unb auf gang netten Stin=
gipieu au^ebaut mar: Ter ©taub murbe nidjt mefjr auf*
gefaugt, fonbern bicfmefjr burdj eine eigenartige $om*
prefftem an ben ©egenftanb geprefjt, auf bem er lag. ©o
gab ftd) gum Seifpiel auf gufjböbcit ttacfj fttrger 3eit ei"
natürfid;cr, fogufagett cigeugcmoctjfcnev Setag, ber nicfjt
nur iu ber garbe faft jeben SJconat barierte, fonbern bor
allem audj aitfjcrorbentlidj marm unb fo roeidj unb fcfjalt*
bämpfenb mie ein Äorfbobcn mar. Sorfjättgc, Tifdjtüdjer,
Tecfen unb äfjnlidjc ©cgcnftänbe mürben mit beut Staub,
ber auf ifjnen lag, gemiffcrmafjen imprägniert ttnb fo bon
SBodje gu SBodje fjaltbarer unb fofiber, mäfjrenb gerabe
biefe Tinge früfjer, burdj baê emige SBafdjett uub Äfopfen,
fabcnfdjeinig uttb feidjter gemorben maren.

öeinricfj fiefj fidj ein Étoffer inë !j?oteï fdjaffen uttb
begeiftertc fictj gleidj barauf an einem Taucrmecfet für
Starffdjläfer, beffen ©pegiatität barin beftanb, bafj eê ein*
fadj ein ©ing ber tlnmöglidjfeit mar, ben SBecfer, menn
er einmaf loêgegangctt mar, mtfffürltdj abgtt ftellen. 9Jcan

mufjte matten biê er abgelaufen mar, unb ba baê eine
fjafbe ©tunbe baüerte, mat eê praftifdj einfadj attêge*
fdjfoffen, bafj audj ber ftärfftc ©djtäfet bie ©titube beê

Slufftetjenê betpaffen fonnte. Sludj bon biefem SBecfer fiefj
fidj fteinridj ein Ccjxmplar aufê gimmer fcfjicfeit.

Ter fünftfiäje Äanarienbogel mar eine Gcrfinbitug, bie
nidjt minbet begefjtenêmcrt mat. Tiefet Äanatienbogef fafj
einem febenbigen täüfdjenb äfjnltcfj, fonnte aufgegogen met*
ben unb fang ftunbenfang bie fjcrrtidjfteit SJccIobicn, ftedte
affo für Sogelltebfjabet, bte einen lebenbigen Sögel feittcr
fdjmietigett Sßftcgc megert nidjt fjaften Îonnten, eine fjerr*
lidje Neuerung bat. Sludj biefet SSogel manbette eine
©tunbe fpäter butdj Soten inê £otet.

Stuf bem ©ebietc ber cinbrudjfidjeten ©cljlöffcr gab eê

Weiterungen, bte auë SButtbcrbate gtengtett. Gine biefer
Weiterungen fjatte einen betatt fompltgiertett ÏÏJÎedjanië*
muê, bafj nidjt einmal ber Sefifjet beê ©djfoffcê tmftanbe
mat, eê mieber gu öffnen. Slufgetbem gab eê 5Rcpetierpt*
ftofen mit atttomattfdjet Ccntfabung, bic eine Slbgabe bon
50 ©djufj ittnetljalb meniget ©efunben geftattete, bon
benen bie etften Sietgig blinb unb bie fefvtcn gefjn fdjarf

gefaben maren. ©idjetfjeitêfcfjlofj unb Siftofc maitbcrtcn
bot SBeg alfer intcreffantett ÜJccitfjcitcn, bic Mcinrid) ent*
beefte, inë .s^otef.

Cctloaë gang neueê meefte bie SehJunberung ,§eintidj
Sierfdjtotë: Taë mat eine automatifcfjc ©augpumpe, bie

man in itgettb einem Waum auffteltt unb mit bet man
biefen 3tattm attuäfjetnb luftleer madjen fonnte. Dbloofjl
,Ç>einttdj fidj nidjt gang batübet Hat mat, mogu ct biefen
Sfpparat gebtaudjen fönnte, liefj et fidj bodj audj babon
ein Ktttfter inê §otef fdjicfcn unb manberte baraufrjtn, mit
fidj, bet SBeft nnb feinen ©infäufen guftieben, in bie Tc*
guftationêfjaltc, mo et auê tein pctfönlidjcm SBofjIgcfallcit
an ber ©adje feftgttftellen berfudjte, roeldjeë bet befte 9tot=
mein ift, ben bic ©djroeig fjetborgubtingcu betmag. ^n*
folgebeffen mauftc §einridj Sierfdjtot giemfüfj bcrguügt
unb ebenfo fpät mie bolf beë SBeitteê in fein £>otef gurücf,
mo et, mie eine tegcftedjte SBeifjnacfjtêbefdjetung, bie gafjl*
reidjen Sßafete borfanb, bie er ftdj fjatte fdjicfen faffen. llnb,
teilê auê greube an bat neuen Tingctt, bie et etmorben
fjatte, teilê auë Sflidjtgefüfjl, paefte ct ein Safet umê
anbere auë, menn eë ifjm in feinem gnftanb feineëmcgë
feidjt fiel. Taê ©idjerfjeitêfdjfofj bradjte cr f'itttftgeredjt au
feinet gimmertüre an unb fagte ftdj fdjmungclnb, bafj mau
ifjm nun fidjet nidjt nadjfagen fönne, bafj et au bet
9Jhtftetmcffe beftofjfen motben fei. Tann ftellte cr ben
SBecfet aufê Sfcadjtttfdjen, ben Äattatienbogcf uttb bic Si*
ftofe auf bett SBafdjtifdj, fiefj bic ©aitgpttmpc itt gunftioit
treten unb ben ©taubpteffet übet ben 23oben toflctt. Tie
gotgen babon geigten fiefj benn audj alëbalb in cncrgifdjcm
Softem, baë ctft bon unten unb bafb audj boit bei ©cite
gegen feilt gimmet btöfjntc. §einrtdj Sierfdjtot erfannte
trofj bet in ifjm aufgefpeidjerten SBchtborrätc, bafj cr ben

ßettpunft füt feine Setfudje ntdjt ridjtig gcmäfjft fjatte,
unb moffte gerabe fomofjl bat ©taubpreffet afë audj bic

©augpumpe abftellen, alë gu feinem ©djrccf ber Stanarien*
böget faut unb fröfjlidj gu fingen begann. Tie ©timme
biefeê medjahifdjen Tiereê märe gu jebet Tagcëgeit ange*
ncljttt uub entgücfenb gemefen, pafjte aber in bie Wadjtrufje
eineë boffbefcijtat ftotcfë nur fdjledjt. Ta ftcinridj baê

einfafj, madjte cr fidj fofort übet baë Tier fjer uub fudjte
eë gum ©djmeigcn gu bringen, ©tatt beffen begann nun
aber audj ber SBecfet fein fjafbftitnbigeë Stongert, fobafj im
gimmet .'pehttidj Stetfdjtotê Bereitë bic mobetnfte äffet
mobetnen ©rjmpfjonien im fdjönftctt ©djlmtngc mar: bet

©taubpteffet unb bic ©augpumpc ftampften, ber Ädnarien*
bogef flötete feine fjerrlidjen SBcifctt unb bet SBecfet raffelte
ttnb raffelte roeiter unb meiter, ofjne audj nur einen Slugen*
blief Sftem gu fdjöpfen. Tagu îam baë Sottern an bic
SBänbe beë Qimmetê, baê nun audj bon einer briften unb
bierten ©eite ertönte

.'peinttefj mar tattoê. (Sr matf ben Äanarienbogel unb
beu SBecfer in fein Sett unb btücße bie Tecfe batübet, fo*
bafj menigftenë baê Slfletfdjltmmftc biefeê entfe^fidjen
Sârmcê unterbtücft murbe. ©feidjgcitig aber ftellte ,'petnttdj
Stetfdjtot ein auffattenbeê Slbneljntcit feinet Äörperftäftc
feft unb fam nadj langem Uebetlegeu gu bet Hebetgeugung,
bafj et butdj bie immet nodj in gunftioit ftefjenbe ©aug*
pumpe bie Suft auê feinem gimmet pumpe unb ftdj fo

fefbet einem fangfamen abet ftcfjcrn Tobe attêfieferte.
^et^t murbe fjeftig an bie Türe gepoltert. Tet ^ßorttev,

gefolgt bon einem gutgegäfjften Tut^cnb .Çiotefgâften, ber*
fangte GStnfafj. ."peinridj Sierfdjtot, bet längft einfefjen ge*
fetnt fjatte, bafj et ftdj fefbet nidjt mefjr fjelfen fonnte,
fcfjfeppte fidj mit ben festen Gräften an bie Türe, fteffte
nun aber gum gröfjten Gcntfet|en bie gttberfäfftgfett feineê
neuen ©icfjetfjeitêfctjloffeê infofetn feft, afê er nidjt mefjr
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Heinrich Vierschrots Messemuster
Von ?ää äl^MIZi;

Heinrich Bierschrot, das jüngste Mitglied der Firma
Bierschrot à Korn von der Branche Generalvertrieb"
war von seinen beiden Compagnons, dem Vater Adclbert
Bierschrot und dem Teilhaber Josua Korn damit beauftragt

worden, die Basler Mustermesse zn besuchen und sich

nach Novitäten nnd Lizenzen umzutnn, die sich für die

Firma eignen konnten. Heinrich Vierschrot war vor vier
Wochen dreinndzwanzig Jahre alt geworden und ging an
diese erste selbständige Geschäftsmission mit jener Ehrfurcht
heran, dic nur ein im väterlichen Geschäft aufgewachsener
Sohn kennen kann, der vom dritten Lebensjahre ait beim
Morgen-, Mittag- und Abendessen immer wieder hörte,
wic bedeutuugsvoll das väterliche Geschäft nnd wie
notwendig dessen Entwicklung und Wetterführung ist.

Mit Berücksichtignng dcr Bedeutung, die er seiner
Mission beimaß, war er am Vorabend der Eröffnung in
Basel angelangt und hattc sich, wie es sich sür einen nnver-
branchten Provinzneffen gebührt, abends acht Uhr
zurückgezogen und glänzend geschlafen.

Uebcrwältigend war dcr erste Eindruck, den die Messehalle

auf ihn machte. Nachdem er sich flüchtig umgesehen
hatte, begann cr mit der seiner Aufgabe entsprechenden
Prüfung aller ansgeskclltcn Ncnigkciten. Das Ende des

Staubsaugers," stand in großen goldenen Lettern iiber
einem Stand, nnd Heinrich sah, wie hier ein Apparat
funktionierte, dcr mit der alten Tradition, dcn Staub auf-
znsangen, vollständig anfräumtc nnd anf ganz nenen Prinzipien

aul-.cbaut war: Dcr Staub wnrde nicht mehr anf-
gesaugt, fondern vielmehr durch cinc eigenartige
Kompression an dcn Gegenstand gepreßt, ans dem er lag. So
gab sich zum Beispiel auf Fußböden uach kurzer Zeit eiu
natürlicher, sozusagen eigcngcwachscner Belag, der nicht
nnr in der Farbe fast jeden Monat varicrte, sondcrn vor
allem auch außerordentlich warm und so weich nnd
schalldämpfend wie ein Korkbvden war. Vorhänge, Tischtücher,
Decken und ähnliche Gegenstände wurden mit dem Stand,
der auf ihnen lag, gewissermaßen imprägniert und so von
Woche zu Woche haltbarer nnd solider, während gerade
diese Dinge früher, durch das ewige Waschen nnd Klopfen,
fadenscheinig nnd leichter geworden waren.

Heinrich ließ sich ein Mnster ins Hotel schaffen nnd
begeisterte sich gleich darans an einem Danerwecker fiir
Starkschläfer, deficit Spezialität darin bestand, daß es
einfach ein Ding der Unmöglichkeit war, dcn Wecker, wenn
er einmal losgegangen war, willkürlich abzustellen. Man
mnßte warten bis er abgelaufen war, und da das einc
halbe Stunde dauerte, war es Praktisch einfach
ausgeschlossen, daß auch dcr stärkste Schläfer die Stunde des
Aufstehens verpassen konnte. Auch von diesem Wecker ließ
sich Heinrich ein Exemplar anfs Zimmer schicken.

Der künstliche Kanarienvogel war eine Erfindung, die
nicht minder begehrenswert war. Dieser Kanarienvogel sah
cinem lebendigen täuschend ähnlich, konnte aufgezogen werden

und sang stundenlang die herrlichsten Melodien, stellte
also für Vogelliebhaber, die einen lebendigen Vogel seiner
schwierigen Pflege wegen nicht halten konnten, eine herrliche

Nenernng dar. Anch dieser Vogel wanderte eine
Stunde später durch Boten ins Hotel.

Auf dem Gebiete dcr einbrnchsicheren Schlösser gab es

Nenernngen, dic ans Wunderbare grenzten. Eine dieser
Neuerungen hatte einen derart komplizierten Mechanismus,

daß nicht eiumal der Besitzer des Schlosses imstande
war, es wieder zu öffncn. Außerdem gab es Repetierpistolen

mit automatischer Entladung, die eine Abgabe von
50 Schuß innerhalb weniger Sekunden gestattete, von
denen die ersten Vierzig blind nnd die letzten Zehn scharf

geladen waren. Sick)erheitsschloß und Pistole wanderten
den Weg aller interessanten Neuheiten, dic Heinrich
entdeckte, ins Hotel.

Etivas ganz neues weckte die Bewunderung Heinrich
Vierschrots: Das war eine automatische Saugpnmpe, die

man in irgend einem Raum aufstellt nnd mit dcr man
diesen Raum annähernd luftleer machen konnte. Obwohl
.Heinrich sich nicht ganz darüber klar war, wozu cr diesen

Apparat gebrauchen könnte, ließ er sich doch auch davon
ein Mnster ins Hotel schicken nnd wanderte daraufhin, mit
sich, der Welt nnd seinen Einkäufen zufrieden, iit die Dc-
gnstationshallc, wo er aus rein persönlichem Wohlgefallen
an der Sache festzustellen versnchte, welches der beste
Rotweilt ist, den die Schweiz hervorzubringen vermag.
Infolgedessen wankte Heinrich Vierschrot ziemlich vergnügt
und ebenso spät wie voll des Weines iit sein Hotel znrück,
wo er, wie eine regelrechte Weihnachtsbeschernng, die
zahlreichen Pakete vorfand, die er sich hatte schicken lassen. Und,
teils alls Freude an den neuen Dingen, die er erworben
hattc, teils alls Pflichtgefühl, packte er ein Paket ums
andere ans, wenn es ihm in seinem Znstand keineswegs
leicht fiel. Das Sicherheitsschloß brachte er kunstgerecht an
seiner Zimmertnre an und sagte sich schmunzelnd, daß man
ihm nnn sicher nicht nachsagen könne, daß er ail dcr
Mustermesse bestohleu wordeu sei. Dann stellte cr den
Wecker aufs Nachttischen, den Kanarienvogel nnd dic
Pistole auf deit Waschtisch, ließ die Sangpnmpc iit Funktion
treten und den Staubpresser iiber den Boden rollen. Die
Folgen davon zeigten sich denn anch alsbald in energischem

Poltern, das crst von unten nnd bald anch voit dcr Seite
gegen seilt Zimmer dröhnte. Heinrich Vierschrot erkannte
trotz der in ihm aufgespeicherten Weinvorrätc, daß cr den

Zeitpunkt fiir seine Versuche nicht richtig gewählt hatte,
lind wollte gerade sowohl den Stanbpresser als anch die

Säugpumpe abstellen, als zu seinem Schreck dcr Kanarienvogel

laut lind fröhlich zu singen begann. Tie Stimme
dieses mechanischen Tieres wäre zn jeder Tageszeit
angenehm nnd entzückend gewesen, paßte abcr in die Nachtruhe
eines vollbesetzten Hotels nur schlecht. Da Heinrich das

einsah, machte cr sich sosort übcr das Ticr her und suchte
es zum Schweigen zu bringen. Statt dcsscn begann nnn
aber auch der Wecker seiu halbstündiges Konzert, sodaß im
Zimmer Heinrich Vierschrots bereits dic modernste aller
modernen Symphonien im schönsten Schwünge war: der

Staubpresser lind die Säugpumpe stampften, der Kanaricn
Vogel flötete seine herrlichen Weisen nnd der Wecker rasselte
nnd rasselte weiter und weiter, ohne anch nnr einen Allgenblick

Ateill zu schöpfen. Dazu kam das Poltern an die

Wände des Zimmers, das nun anch von cincr dritten und
vierten Seite ertönte

Heinrich war ratlos. Er warf dcu Kailarienvogel und
den Wecker in sein Bett lind drückte die Decke darüber,
sodaß wenigstens das Allerschlimmste dieses entsetzlichen
Lärmes unterdrückt wurde. Gleichzeitig aber stellte Heinrich
Vierschrot ein auffallendes Abnehmen seiner Körperkräfte
fest und kam nach langeilt Ueberlegen zu der Ueberzeugung,
daß er durch die immer noch in Funktion stehende
Säugpumpe die Luft aus seinem Zimmer pnmpe und sich so

selber einem langsamen aber sichern Tode auslieferte.
Jetzt wurde heftig an die Türe gepoltert. Der Portier,

gefolgt von einem gutgezählten Dntzcnd Hotelgästen,
verlangte Einlaß. Heinrich Vierschrot, der längst einsehen
gelernt hatte, daß er sich selber nicht mehr helfen konnte,
schleppte sich mit den letzten Kräften an die Türe, stellte

nun aber zum größten Entsetzen die Zuverlässigkeit seines

neuen Sicherheitsschlosses insofern fest, als er uicht mehr
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Der helvetische Merkur

(St ifi unbebingt
etreaè fcbroerbefcbroingt,

2fber b«rrnloê unb
©oroeit gefunb.

in bet Sage mar, eê ju öffnen, unb bann fanf er, bet*

groeifeft unb fjtlfloê JW 33oben unb füt)fte, roie feine ©inne
fcf/roaubeu

SBie auê roeiter gerne fjörte et baë Sod)en an bie

Tüte unb an bie SBänbe, fjörte er baë Stampfen bet Saug*
pumpe unb beë Staubbreffetë, unb noef) biel fetner unb

uiüDttflicfjer baê Waffeln beê SBecferê, in baë fief), unbe*
fümmert um bie allgemeine Slufregung, baê ebenfo fröfj*
ficf)c mie unauff)aftfame gmitfdjcrn eineê A^anaricnbogetë
mtfdjte.

Gcin jâfjeê $rac()eu unb Splittern bon ©faë merfte

peinrid) Sierfcfvcot nod) einmaf auë feiner Dfjnmadjt auf.

3

Er ist unbedingt
Ctwas schwerbeschwingt,

Aber harmlos und
Soweit gesund.

in der Lage war, es zu öffnen, und dann sank er,
verzweifelt und hilflos m Boden und fühlte, wie seine Sinne
schwanden

Wie aus weiter Ferne hörte er das Pochen an die

Tiire und an die Wände, hörte er das Stampfen der
Saugpumpe und des Staubvressers, und noch viel ferner und

unwirklicher das Rasseln des Weckers, in das sich,
unbekümmert um die allgemeine Aufregung, das ebenso fröhliche

wie unanshaltsame Zwitschern eines Kanarienvogels
mischte.

Ein jähes Krachen und Splittern von Glas weckte

Heinrich Vierschrvt noch einmal aus seiner Ohnmacht auf.
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Irnnbettunbeine 3d)tt>ei$erftabt
Âluê

9cm: Stfett uub Statjfmerf,
äKafdjtucu itnb ©u|:
Son Wofl" tft ber gerrgott
Unb Teufel ber ÄIuS.
9lut geifert jut 'Hechten

llnb Sinfen pom Tal,
Unb tiefbunfle Tannen,
ßein founiger ©trat)!.

Unb fräftige DWänner,

©efdjroärjt unb berufet:
3Rit ftafjffjarten ©etjen
ou eiferner Stuft.
Unb nitttë in beut Steugfjef,
Son ©eiftluft umtoefjt
Stf§ fveunblidje ftnfel
Ter ©rijmcljifjof ftefjt.

©rinn fleifeige 2Râbetë
9JHt lactjcnbem SK»«b
Ten fêodjlôffel rÜfjren
gu fegtidjer 2 tunb'.
So fommt in bie SHuêfdjluctjt,
3ftt'S rußige Taf:
Toctj immer tagtäglidj
SJcattdj founiger Strafjf. pcwgtinui

*
© (Sc^njtjcrfunnbtg

Sur b'2Budje bure fdjafft mc, roaê me dja;
am ©unnbig aber rottt me ff oettue.
©à'cbë Sag im (ifjoomet fn bafdj öppe gnuc
Unb jue beim muef men au eê ®aubi (ja.

9Jce nimmt fnë ©roefjt. 9J?e jünbt e Stümpen a.
9Jfe gobt in ©tanb unb luegt eê <5berli jue.
Unb toit b'nit numme roit berglnctje tue,
fo }eigfd)'ë, nf b'au oetfrobfd) e Srektji j'fea.

Unb ba'roäg roirb'ê îWtttag fdjier o'b be roit.
£>e gobfdj burfjet unb tuegfdj, ob'ê ôppië git,
roo fiirn e fon e fdjöne ©unnbig pajjt.

Unb (jet me gaffe, nimmt me'ë *Pottmenee,
be jo, me roitt no gon eë ©djöpptt netj!
unb boeft i'ê SBtrtëliuuê, taferet unb jaft.

ïtdugott ÏKcçcr

Abwanderung der Industrie in Bern Rtck Stuuffer

£te Snbufhïe atë >pubttfum
fagt allgemein im Äanton SBern:

Die ©äjrbpferei tft mir ju bumm,
Tlbitn, (ebt rootjt! Unb fjabt mief) gern.

Ter :Kaum, in beut ct fid) befanb, mar fo luftarnt ge*

pumpt morben, bafj ber Trurf Oon aufjen frärfer uub
ftärler geroorben toar, bis bie genfterfdjeiben itjm nicfjt
länger jit miberftef)en bermodjten uub mit getoalttgem
8ärm eiugcbrücft rourben uub in Taufenbc Pen Splittern
inê gimmer fingen, ©feidj§eitig mar eë bem Sortier uub
feiner ©etoattättgfeit gelungen, bie Türe aufgufprengen,
unb gefolgt Pott einer l'ienjchcunteugc, bic iugroifcfjcn auf
einun&jmanjig Serfonen angcmadjfcu toar, über bie

Scljmelte 51t bringen.
Ter yiitbt icf ber fiel) beu beftürgten, auê ifjrer Sßarfjt*

rtttje aufgcfdjrerfteu .^otelgäfteu bot, mar ebenfo eigenartig
toie Perbfüffeub. "'Iber nidjt tauge; benn brei -JJiimttcit
[päter fafi vciuriclj Sicrfcfjrot mitten auf ber Strafte, rieb
fid) feine fämtfidjen ©lieber unb fdjaute mit ebeitfo groftcr
Sertounberung mic Scrbtüffuug, mic ber Staübpteffer, ber
SBecfer, ber Äanarienbbgel, bie Säugpumpe unb baê Stdjer

(jeitêfdjioft in großem Sogen 51t ifjm auf bic Strafte flogen,
biê baê ganje Wcuftcrfager ringê um ifjn, in feine ein

jclncn Seftaitbtcifc attfgelöft, auf ber Strafte tag. Sllë aucf)
bie Siftole baë ïpflctftcr bcvüfjrte, ging ifjt 9Jîedjaniêmuê
toë, unb bie uieqig blinben uub bie jeljn fcfjarfen Sd)üffe
bonnertett mic ein ^cafdjincngcmefjtfeuct burdj bie nädjt*
licfjen Straften. Çeinrictj bit cftc ficij uub gitterte an allen
©liebern, bic bagu noct; fäfjig maren. SBenn bon beu fdjarfen
Sdjüffeit einer ifjn traf

Wut bet Äanatienbogel tjatte feinen vmmor fo roenig
oerloren toie feine Stimme unb fang uub jubilierte frofj-
gemut jtoifdpt alt beu Trümmcrit ttnb fetjarfen Sd)üffeit
meiter. Çeinricfj Sierfdjroi aber fjatte feinen Sinn für
biefen feinen vmmor unb fcfjliig fo lauge nadj beut nu
fdjulbigeu îiere, biê fein îûnftlidjeê Scbcn in gorm tum
gebern uub Wäberdjen fidjtbar tourbe uub fein lebtet Sltem
in gorm eittcë mit ©etaffel bermifdjten iUiiftf fange* erftarb.

Sieber hebelfpalter!
Sefjffjiu fttje idj in einem Wcffauraut

ber Worbmeftfdjroei;.
SSOfi bret îoerfdjiebeneu Kellnern

roerbe idj gefragt, ob idj Suppe mint*
fdje. Scljliefttidj frage idj tttttoirfcfj:
,,X\t eigentlidj Suppe obltgatotifdj?"

Âelïner: Sitte, nein, gibclifttppe!"

Restaurant

HAB1S-ROYAL
Zürich

Spezialitätenküche

Hundertundeine Schweizerstadt
Klus

Nur Eisen und Stahlwerk,
Maschinen und Guß:
Bon Roll" ist der Herrgott
Und Tenfel der Klns.
Nnr Felsen zur Rechten
Und Linken vom Tal,
Und tiefdnnkle Tannen,
Kein sonniger Strahl.
Und kräftige Männer,
Geschwärzt nnd berußt:
Mit stahlharten Herzen
^n eiserner Brust.
Und niitts in dein Brenghel,
Bon Heißlnft nwweht

'à srenndliche Insel
Der Schmelzihof steht.

Drinn fleißige Mädels
Mit lachendem Mnnd
Ten Kochlöffel rühren
Zll jeglicher ^tnnd'.
So kommt in die Klnsschlncht,

In's rnßige Tal:
Toch immer tagtäglich
Manch sonniger Strahl. Per-gàs

-I-

E Schwizersunndig
Dur d'Wuche dure schafft me, was me cha;

am Sunndig aber will me st vertue.

Sachs Tag im Choomet sn dasch öppe gnue
Und zue däm mueß men au es Gaudi ha.

Me nimmt frs Gwehr. Me zündt e Stumpen a.

Me goht in Stand und luegt es Cherli zue.
Und wil d'nit numme wit derqlnche tue,
so zeigsch's, aß d'au verstohsch e Breichi z'ha.

Und däwäg wird's Mittag schier öb de wit.
De gobsch durhei und luegsch, ob's öppis git,
wo fürn e son e schöne Sunndig paßt.

Und het me gaffe, nimmt me's Portmenee,
he jo, me will no gon es Schöppli neh!
und dockt i's Wirtshuus, laferet und jaßt.

Träuzolt Mcycr

^kwanäeriiitA äer Iiià^l-ìe in Lern ^red Snmffer

Die Industrie als Publikum
sagt allgemein im Kanton Bern:

Die Schröpfere! ist mir zu dumm,
Adieu, lebt wohl! Und habt mich gern.

Ter Ranui, iu dem er sich befand, war so lnftarm
gepumpt worden, daß der Truck von außen stärker lind
stärker geworden war, bis die Fensterscheiben ihm nicht
länger zn widerstehen vermochten nnd mit gewaltigem
^ärm eingedrückt wurden nnd in Tansende von Splittern
ins Zimmer flogen. Gleichzeitig war es dem Portier und
seiner Gcwaltätigkeit gelungen, die Türe anfznsprengen,
nnd gefolgt von einer Menschenmenge, die inzlvischen auf
einundzwanzig Personen angewachsen war, iiber die

schwelle zil dringen.
Ter Allblick, der sich den beslürztcn, ans ihrer Nacht-

rnhe anfgcschreckten Hotelgästen bot, war ebenso eigenartig
ivie verblüffend. Aber nicht lange; denn drei Minuten
später saß Heinrich Bicrschrot mitten anf der Straße, rieb
sich seine sämtlichen Glieder nnd schaute mit ebenso großer
Berwundernng wie Berblnffnng, ivie der staubpresser, der
Wecker, der Kanarienvogel, die Zaugpumpe nnd das Sicher

heitsschloß in großem Bogen zn ihm ans die Straße flogen,
bis das ganze Musterlager rings um ihn, in seine ein

zelnen Bestandteile anfgelöst, anf der Straße lag. Als anch
die Pistole das Pflaster berührte, ging ihr Mechanisuins
los, nnd die vierzig blinden nnd die zehn scharfen Schüsse
donnerten wie ein Maschinengewehrfener dnrch die »ächt
lichen Straßen. Heinrich duckte sich und zitterte an allen
Gliedern, die dazu noch fähig waren. Wenn von den scharfen
Schüssen einer ihn traf

Nur der Kanarienvogel hatte seinen Humor so wenig
verloren wie seine êtimmc und sang und jubilierte
frohgemut zwischcn all den Trümmern nnd scharfen Schüssen
wcilcr. Heinrich Bicrschrot abcr hatte keinem Sinn für
diesen feincn Hnmor und schlng so langc nach dcm nn
sthnldigen Ticre, bis sein künstliches Lcben in Form von
Federn nnd Räderchen sichtbar wnrdc nnd scin letzter Atem
in Form cilles mit Gcrassel vermischten Mißklanges erstarb.

Lieber Nebelspalter!
Letzthin sitze ich in einem Rcstanrant

dcr Nordwcstschweiz.
Bon drei verschiedenen Kellnern

werde ich gefragt, ob ich Snppc wünsche.

- - Schließlich fragc ich unwirsch:
,,.^st eigentlich Suppe obligatorisch?"

Kellner: Bitte, nein, Fidclisuppe!"

ke»t»ur»r>t

Surick
8pe2i»Iitiitenlcü<:l2-
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